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 Vorwort 
 

Wir freuen uns sehr auch im Jahr 2012 wieder ein Angebot an Sie 
richten zu können, das viele Themenbereiche aus dem Fachgebiet 
der Unterstützten Kommunikation umfasst. 

Die Auswahl der Angebote haben Sie maßgeblich mitbestimmt! Bei 
den Beratungen und Fortbildungsveranstaltungen im letzten Jahr 
haben wir sehr aufmerksam den Bedarf aus der Praxis wahrgenom-
men und versucht, diesen in unserem UK-Fortbildungsangebot zu 
berücksichtigen. 

Ein Schwerpunkt dabei waren Methoden der Unterstützten Kommu-
nikation, welche schwer beeinträchtigten oder schwer erkrankten 
Menschen und ihren Begleitern die Möglichkeit der Mitteilung eröff-
nen. Ein weiteres großes Anliegen aus der Praxis war es, mehr 
über Menschen mit Autismus-Spektrums-Störungen zu erfahren 
und praktische Anregungen für eine angemessene Betreuung im 
Alltag zu erhalten. Ganz deutlich haben wir auch den Bedarf an 
Leichter Sprache aus unseren Begegnungen im letzten Jahr erfah-
ren. Unser Fortbildungsangebot muss hierzu inhaltlich noch besser 
angepasst und bereichert werden — ein Ziel an dem wir gerne ar-
beiten! 

 

Unsere UK-Beratungsstelle ist zertifiziert nach Din EN ISO 9001:2008. 

Christine Borucker 
(Dipl. Sozialpädagogin, 

Fachpädagogin für Unter- 
stützte Kommunikation) 

Martin Fichtmair 
(Erzieher, Heilpädagoge  

in Ausbildung) 
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Schulung 

Termin Schulungsort Anmeldung bis 

12.01.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

16.12.2011 

Dozentinnen 

Nicole Sommer, Heilerziehungspflegerin,  
Heilpädagogin in Ausbildung 
Christine Borucker, UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe 

CAB-Fachkräfte und weitere CAB-Mitarbeiter in der  
Betreuung, Förderung und Therapie von Menschen mit  
Kommunikationsbeeinträchtigungen. 

Teilnahme- 

gebühren 

30€ 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 12:00Uhr 

#1 Biografiearbeit praxisrelevant umgesetzt 
mit der Methode der Unterstützten  
Kommunikation 
 

Einführung in ein Lebensbuch in Leichter Sprache,   
erarbeitet in der Arbeitsgruppe Leichte Sprache;  
Verständnis- Überprüfung durch die Freiwilligen   
Kontrollgruppe Leichte Sprache. 

 
Biographiearbeit ist ein wichtiges Feld in der Arbeit mit Menschen 
mit Behinderung, die in Einrichtungen betreut werden. Sie bietet 
wichtige Akzente zur Stärkung des Identitäts-Gefühls und unter-
stützt, einen lebendigen Zugang zum Gegenüber zubekommen. Sie 
hilft, Kommunikationsbarrieren abzubauen und erleichtert ein Ver-
stehen seiner Geschichte, ein Kennen- und Schätzenlernen der Per-
son. 
Ziel: 

� Begleitung von Menschen mit Behinderung. 
� Identitätsfindung und – bewahrung 
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#2 Ich bin da – Hospizkoffer der CAB  

 

Die Kommunikationssituation in der Abschiedsphase des Lebens 
stellt eine besondere Herausforderung dar: Sie ist in dieser Lebens-
phase von besonderer Bedeutung für einen verstehenden, bedürf-
niserfüllenden Abschied und zugleich ist die Kommunikation in Zei-
ten schwerer körperlicher Einschränkung besonders beeinträchtigt. 
Für diese besondere Kommunikationssituation wurde der „Ich bin da 
– Hospizkoffer der CAB“ entwickelt. Dieser soll in der Phase der 
Sterbe- und Trauerbegleitung eine praktische Hilfe und Anregung für 
alle beteiligten Personen sein. 
In der Einführung möchten wir den Inhalt des Koffers vorstellen so-
wie Hintergründe und Verwendungsmöglichkeiten der einzelnen 
Materialien aufzeigen. 
 
Ziel: 

� Impulse für die Sterbe- und Trauerbegleitung mit Einzelper-
sonen und Gruppen 

Termin Schulungsort Anmeldung bis 

10.02.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

13.01.2012 

Dozenten 
Christoph Hoffmann, Pastoralreferent der CAB, 
Martin Fichtmair, UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe 
Fachkräfte und weitere Mitarbeiter in der Betreuung,  
Förderung und Therapie von Menschen. 

Teilnahme- 

gebühren 

20€  
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 11:30Uhr 

Hinweis 
Diese Schulung können Sie auch für Ihre Einrichtung bei 
uns buchen. 
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Schulung 

#3 Kommunikation ohne Voraussetzungen 
Einführung in die Basale Kommunikation nach Win-
fried Mall® 

 
„Man kann nicht nicht kommunizieren.“ (Watzlawick) – Jeder 
Mensch steht im Austausch mit seiner Umwelt, so lange er lebt. 
Selbst im Atmen teilt er sich mit. Deshalb kommt es darauf an, auch 
subtilste, oft ganz körperbezogene Ansätze von Äußerungen wahr-
nehmen zu lernen. 
Basale Kommunikation nach Winfried Mall® zeigt einen konkreten 
Weg auf, mit einem Partner mit schwersten Beeinträchtigungen frei 
von Anforderungen wechselseitigen Austausch zu erleben. Grundla-
ge ist die Bereitschaft, sich selbst sensibel in der eigenen Körper-
lichkeit wahrzunehmen. sowie sich auf dieser Ebene auf Begegnung 
einzulassen. 
 
Bitte beachten Sie: Vorausgesetzt wird völlige Freiwilligkeit der Teil-
nahme, eine durchschnittliche psychische und körperliche Belast-
barkeit sowie die grundsätzliche Bereitschaft, sich auf körperorien-
tierte Selbsterfahrungs- und Partnerübungen einzulassen, wobei 
letztlich jede ihre individuelle Grenze selbst bestimmt. 
 
Ziele: 
Die Kommunikationssituation von Menschen mit schwersten Beein-
trächtigungen verstehen, sowie die Sensibilität für ganzheitliche 
Ausdrucksweisen bei sich und beim Partner steigern. 
 Mit dem Ansatz „Basale Kommunikation nach Winfried Mall®“ einen 
Weg erleben, zu wechselseitigen Kommunikations- 

erfahrungen zu gelangen. 
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Termin Schulungsort Anmeldung bis 

14.03.2012- 
15.03.2012  

Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

13.01.2012 

Dozent 
Winfried Mall, Diplom-Heilpädagoge (FH), 
Entwickler der Basalen Kommunikation nach W. Mall ®  

Zielgruppe 

Personen, die schon länger beruflich oder privat in unmittel-
barer Erfahrung mit Menschen mit schwersten Beeinträchti-
gungen (z. B. mit schwerer geistiger oder schwerst-
mehrfacher Behinderung, mit ausgeprägtem Verhalten aus 
dem Autismus-Spektrum, oder mit Wachkoma oder fortge-
schrittener Demenz) stehen, gerne auch Eltern.  

Teilnahme- 

gebühren 

190€ 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen.  

Seminardauer Jeweils von 9:00Uhr – 16:00Uhr  

Hinweis 
Bitte zur Schulung mitbringen: Decke, kleines Kissen, be-
queme Kleidung, warme Socken, Malpapier, Farbstifte  
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Fachberatung 

#4 Heilpädagogische Fachberatung 
Die eigene Praxis im Dialog kritisch reflektieren. 
 

Motto: „Rezepte gibt es nicht – doch im Dialog finden wir den nächs-
ten Schritt.“ Wenn wir Ihre eigene Kompetenz, zusammen mit Ihren 
konkreten Alltagserfahrungen, mit meiner beruflichen und menschli-
chen Erfahrung in Dialog bringen, können wir zusammen die nächs-
ten Schritte finden, um anstehende Herausforderungen in der agogi-
schen Begleitung besser zu bewältigen. Als Hintergrund dient das 
Verständniskonzept „Sensomotorische Lebensweisen“. 
 
Ziele:  

� Die Themen erkennen, die hinter problematischem oder 
herausforderndem Verhalten bei Menschen mit geistiger 
Behinderung stehen könnten. 

� Alltagsbezogene Ansätze diskutieren, wie auf das Verhal-
ten hilfreicher geantwortet werden könnte. 

 
 

Termine Beratungsort Anmeldung bis 

16.03.2012 Vor Ort in der jeweiligen Einrichtung. 31.01.2012 

Berater 
Winfried Mall, Diplom-Heilpädagoge (FH), 
Entwickler der Basalen Kommunikation nach W. Mall ® 

Zielgruppe 
Personen, die mit der Begleitung von Menschen mit   
geistiger Behinderung befasst sind. 

Beratungs- 

gebühren 
160€ je Fachberatung 

Beratungs- 

dauer 
Jeweils 90 Minuten. 
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Termine Schulungsort Anmeldung bis 

17.04.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

20.03.2012 

Dozentin Christine Borucker, UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe 
CAB-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Bereichen 
der Betreuung oder Verwaltung 

Teilnahme- 

gebühren 

15 € 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 12:00Uhr 

Hinweis 
Diese Schulung können Sie auch für Ihre Einrichtung bei 
uns buchen. 

#5 Einführung in die 

      Leichte Sprache 

Leichte Sprache für Übersetzerinnen und Übersetzer 
der CAB. 

 
Die Leichte Sprache nimmt zunehmend einen bedeutenden Raum in 
unserer Einrichtung ein. „Schwere“ Texte müssen von Mitarbeitern 
in Leichte Sprache übersetzt oder neu verfasst werden, um dann in 
unseren Freiwilligen Kontrollgruppen von Menschen mit Lernschwie-
rigkeiten auf ihr Verständnis hin überprüft zu werden. 
Um Texte in Leichte Sprache zu übersetzen oder neu zu verfassen 
ist es jedoch notwendig, die Regeln und die Herangehensweise ken-
nen zu lernen und ein Verständnis für die Bedeutung der Leichten 
Sprache zu erfahren. 
 
Grundlage der Fortbildung sind die Vorgaben vom Netzwerk Leichte 
Sprache, welches im deutschsprachigen Raum die inhaltliche und 
methodische Orientierung für die Weiterentwicklung der Leichten 
Sprache vorgibt. 
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Schulung 

Termine Schulungsort Anmeldung bis 

26.04.2012 
08.11.2012 

Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

29.03.2012 
11.10.2012 

Dozenten 

Alfons Regler, Einrichtungsleiter der CAB Werkstätte 
Schwabmünchen 
Ulrich Schmerold, IT-Administrator 

Zielgruppe 

Die Schulung richtet sich sowohl an CABito Einsteiger als 
auch CABito Anwender mit Erfahrung.  
Für IT-Administratoren werden eigene Schulungen zum 
Aufbau von CABito Netzwerken angeboten. 

Teilnahme- 

gebühren 

90€ oder Schulungsgutschein, 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen.  

Seminardauer 9:00Uhr - 16:30Uhr 

#6 Grundschulung CABito 
 

Der CABito ist ein Informationssystem für Menschen mit Kompetenz-
minderungen. Weitere Informationen zum CABito finden Sie im Inter-
net unter www.cabito.net. 
Die CABito Grundschulung teilt sich in drei Abschnitte: 
Im ersten Tagesabschnitt, bis etwa 11:00 Uhr, diskutieren Sie mögli-
che Einsatzfelder und Einsatzkonzepte rund um den CABito. Bei-
spiele anderer CABito Anwender werden vom Dozenten ergänzend 
eingebracht.   
Im zweiten Tagesabschnitt, bis etwa 14:30 Uhr, lernen Sie alle Dar-
stellungsmöglichkeiten des CABito intensiv kennen. Alle Tastenfunk-
tionen und möglichen Tasteninhalte werden ausführlich behandelt. 
Auch eigene Wünsche zur Tastenbelegung können eingebracht wer-
den. Für praktische Übungen stehen Schulungsgeräte zur Verfü-
gung.   
Der dritte Abschnitt führt in die möglichen Vernetzungs- und Daten-
austauschvarianten des CABito ein. 
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Termin Schulungsort Anmeldung bis 

16.05.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

16.04.2012 

Dozent Ulrich Schmerold, IT-Administrator 

Zielgruppe 
CABito-Anwender bzw. CABito-Verantwortliche, 
CAB Mitarbeiter mit CABito-Grundkenntnissen. 

Teilnahme- 

gebühren 

10€, 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 12:00Uhr 

#7 CABito Anwenderschulung für  

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

 
Die Schulung richtet sich an CABito Anwender/Innen, die bereits 
erste Grundkenntnisse über das Gerät haben und beabsichtigt, In-
halte für eine bessere praktische Umsetzung zu vermitteln. Zudem 
können spezielle Fragen geklärt und die bisher erworbenen Kennt-
nisse vertieft werden. 
 
Diese Schulung wurde beim 1. CABito Anwendertreffen vereinbart 
und wird nur CAB-intern angeboten. 

Ziele:  

� Klärung von konkreten Anwenderfragen  
� Wissensvertiefung zum CABito 
� Verbesserung des CABito-Angebotes 
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Schulung 

Wann ist die 

Schulung? 

Wo ist die  

Schulung? 

Wann muss man 

sich anmelden?  

Die Schulung ist 
am Dienstag, 
den 15. Mai 
2012. 

Von 9 Uhr bis  
12 Uhr. 

Die Schulung ist in 
der Beratungsstelle 
für Unterstützte 
Kommunikation. 

Man muss sich 
bis 15. April 2012  
anmelden.  

# 8 CABito Anwender - Schulung für  
Beschäftigte und Bewohner der CAB 

 

Diese Schulung ist für Beschäftigte der  
Werkstätten der CAB.  

Diese Schulung ist für Bewohner der  
Wohnheime der CAB.  

Es können alle kommen, die mit dem CABito arbeiten. 

Das kann man lernen: 

Tasten im CABito bearbeiten. 

Tasten besprechen. 

Texte eingeben. 

Bilder einfügen. 

Wir besprechen, wie oft man am CABito arbeiten muss.  

Es ist wichtig, dass es immer neue Informationen auf 
dem CABito gibt. 
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Termin Schulungsort Anmeldung bis 

22.05.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

24.04.2012 

Dozent Ulrich Wirth, Fotografenmeister  

Zielgruppe 
Fachkräfte und weitere Mitarbeiter, die in der Betreuung,  
Förderung und Therapie von Menschen tätig sind. 

Teilnahme- 

gebühren 

60€  
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 12:00Uhr 

Hinweis 
Bitte bringen Sie den Fotoapparat zur Schulung mit, den 
Sie im Dienst benutzen. 

#9 Digitale Fotografie  
 

Der Kurs wird angeboten für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in 
der Praxis vor der Aufgabe stehen, Personen, Gegenstände und 
Handlungen fotografisch so festzuhalten, dass eine klare und ein-
deutige Aussage aus dem Bild hervorgeht. Dies ist vor allem bei 
beeinträchtigten Menschen wichtig, da diese häufig von unregelmä-
ßigen Hintergründen oder Nebenaussagen abgelenkt werden.  
 
Außerdem wird die Bearbeitung des erstellten Fotomaterials einen 
weiteren Schwerpunkt des Fortbildungsangebotes bilden 
(Beschriftung, Bild-bearbeitung, Einfügen in eine Word-Datei)  

Kursinhalte: 
� Kameratechnik 
� Aufnahmetechnik 
� Fotobearbeitung am PC 
� Nutzung externer Dienstleistungen 
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Schulung 

#10 Unterstützte Kommunikative Kinesio-
logie (UKK) Sprachlos-unverstanden-  
ohne Zukunft?  
Ein ungewöhnlicher und trotzdem schon vielfach er-
probter Weg der Verständigung bei schwerer Krankheit 
oder Behinderung. 
 

Durch einen Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeder von uns 
plötzlich auch im engsten Verwandten- und Freundeskreis sowie bei 
der Arbeit mit Klienten/Patienten mit der Problematik unzureichen-
der Kommunikation konfrontiert werden. Mit der „Unterstützten Kom-
munikativen Kinesiologie“(UKK) wird Verständigung wieder möglich. 
Die Art der Fragestellung macht den Klienten neugierig und motiviert 
ihn zur Mitarbeit. 
Ein Baustein der Unterstützten Kommunikativen Kinesiologie ist der 
einfache Muskeltest aus der Kinesiologie. Nach Abschluss des Se-
minars sind Sie in der Lage diesen sicher durchzuführen.  
Die spezielle UKK-Fragetechnik ermöglicht es Themen rasch einzu-
grenzen und ein Gespräch auf den „Punkt“ zu bringen. 
Das persönliche pädagogische Verhalten wird reflektiert und die 
Sensibilität geschult um einfühlsame, partnerschaftliche Gespräche 
mit Menschen mit Handikap zu führen. 
 
Ziele: 

� Partnerschaftliche Kommunikation mit jedem Menschen, 
der kommunizieren möchte, unabhängig von Art und 
Schwere einer Beeinträchtigung/ Krankheit. 

� Mehr Selbstbestimmung und Mitsprache für Menschen 
mit Handikap. 

� Individuelle Betreuungsplanung wird möglich. 
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Termine Schulungsort Anmeldung bis 

11.06.2012 
12.06.2012  

Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

14.05.2012 

Dozentin 

Sibylle Wiedemann, Erzieherin, Kinesiologin, 
Entwicklerin der Unterstützten Kommunikativen  
Kinesiologie  

Zielgruppe 
Jeder, der sich angesprochen fühlt. Außer Offenheit für 
Neues und der Bereitschaft ungewohnte Wege zu erproben 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  

Teilnahme- 

gebühren 

190€ 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer Jeweils 9:00Uhr - 16:00Uhr 
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Schulung 

Termin Schulungsort Anmeldung bis 

06.07.2012  
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

02.05.2012  

Dozentin 
Antje Tuckermann, Diplom-Psychologin, 
Psychologische Psychotherapeutin (VT) 

Zielgruppe 
All diejenigen, die in ihrem beruflichen Alltag mit Menschen 
aus dem Autismus Spektrum zu tun haben.  

Teilnahme- 

gebühren 

90€  
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 16:00Uhr 

#11 Menschen aus dem Autismus  
Spektrum 
Handlungsstrategien für den Alltag auf der Basis eines 
Verständnisses von Autismus. 
 
In dieser Veranstaltung soll ein grundlegendes Verständnis über die 
Denk- und Handlungsweise für Menschen aus dem Autismus Spekt-
rum entwickelt werden. Darauf aufbauend werden konkrete Hand-
lungsstrategien abgeleitet. Hier werden schwerpunktmäßig die Stra-
tegien des TEACCH-Ansatzes genutzt. 
 
Ziele: 

� Menschen mit Autismus „verstehen“ 
� Pädagogische Konsequenzen entwickeln 
� Konkrete Ideen für den Alltag mitnehmen 
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Termin Schulungsort Anmeldung bis 

18.07.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

20.06.2012 

Dozent 
Wilhelm und Sara Brenner, BeraterIn für 
Medizinprodukte/ Rehavista   

Zielgruppe Personen, die den Umgang mit DynaVox Geräten  

Teilnahme- 

gebühren 

kostenlos 
inkl. Tagungsverpflegung und Mittagessen. 

Seminardauer 10:00Uhr - 16:30Uhr 

#12 DynaVox Workshop - Basis 
 

Das DynaVox V+/Vmax+/Maestro mit InterAACT- und Gateway-
Strategie ist eine Allround-Lösung für Menschen mit eingeschränkter 
Kommunikationsfähigkeit – leistungsstark und flexibel genug für je-
des Alter und jede kognitive Entwicklungsstufe. 
Die Kommunikationsoberflächen lassen sich flexibel gestalten, Fel-
der mit eigenen Fotos, MP3-Dateien oder Videos belegen. Die integ-
rierte Umfeldsteuerung ermöglicht außerdem die zentrale Bedie-
nung von Radio, TV, Licht u.v.m. 
 
In DynaVox Basis Workshop erhalten Sie einen Überblick über die 
wichtigsten Funktionen der Geräte DynaVox V+/Vmax+/Maestro , 
(sowie der Geräte der vorherigen Baureihe V/Vmax, DV4/MT4). 
 
Im Vordergrund steht das praktische Arbeiten mit den Kommunikati-
onshilfen, z.B. das Erstellen eigener Kommunikationsseiten. Außer-
dem bieten wir viel Raum zum gegenseitigen Erfahrungsaustausch 
und Anregungen für den täglichen Umgang mit den Geräten (Tipps 
und Tricks). Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
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Schulung 

Termin Schulungsort Anmeldung bis 

10.10.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

12.09.2012 

Dozentin 

Manuela Bitterlich, Fachlehrerin an einer Förderschule für 
Geistige Entwicklung und Fachpädagogin für Unterstützte 
Kommunikation  

Zielgruppe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Grundkenntnissen 

Teilnahme- 

gebühren 

95€  
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:00Uhr - 17:00Uhr 

#13 “Ich verstehe besser was ich sehe.” 
Strukturierungs- und Visualisierungshilfen von sozialen 
Situationen im Alltag 

 

Strukturierungs- und Visualisierungshilfen nach dem TEACCH –
Ansatz bieten erfolgreiche Interventionsmöglichkeiten für Menschen 
mit Autismus-Spektrums-Störung sowie für Menschen mit anderen 
Behinderungen. Mit Strukturierungs- und Visualisierungshilfen kön-
nen soziales Verstehen verbessert und so genannte 
„herausfordernden Verhaltensweisen“ beeinflusst werden. Nach ei-
ner Einführung in die Problemlage von Menschen mit Autismus-
Spektrums-Störung in sozialen Interaktionen werden anhand von 
Praxisbeispielen verschiedene Möglichkeiten für den Einsatz von 
Strukturierungs- und Visualisierungshilfen dargestellt und mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern erarbeitet. 
 

Ziele: 
� Strukturierungs- und Visualisierungshilfen erstellen und ein-

setzen können. 
� Mit Hilfe von Strukturierungs- und Visualisierungshilfen so 

genannte „herausfordernde Verhaltensweisen“ verringern 
bzw. abbauen.  
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#14 PC-Schulung 
Handhabung Piktogramme und Fotos am PC  
 

Der Computer wird bei vielen Maßnahmen der Unterstützten Kom-
munikation zum Erstellen von Listen und Plänen oder zum Nutzen 
von Piktogrammen und Fotos benötigt.  
 
Ziele: 

� Einführung auf das Laufwerk „UK-CAB“ 
� Handhabung von Dokumenten  
� Einfügen von Bilddateien 

Termin Schulungsort Anmeldung bis 

13.11.2012 
Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation 

16.10.2012 

Dozent Martin Fichtmair, UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe MitarbeiterInnen der CAB 

Teilnahme- 

gebühren 

15€ 
inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen. 

Seminardauer 9:30Uhr - 12:00Uhr 
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Schulung 

#15 Fortbildung zum UK - Assistent 

 
In der Fortbildung zum UK-Assistenten erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer einen Überblick über das Fachgebiet der Unter-
stützten Kommunikation. Anhand von Modellen wird eine Einschät-
zung der kognitiven Entwicklung und Sprachentwicklung vermittelt 
und hierzu bedarfsorientierte Formen der Förderung in der jeweili-
gen Kommunikationsentwicklungsstufe vorgestellt. 
 
Die Planung einer individuellen UK Intervention erfolgt im Rahmen 
des Partizipationsmodels nach Beukelmann und Mirenda. Darüber 
hinaus erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Einblick in die 
unterschiedlichen Kommunikationsmittel und Methoden, die im Kon-
zept der Unterstützten Kommunikation Anwendung finden. 
 
Je nach individuellem Bedarf können auch einzelne Module belegt 
werden.  
 
Für die Teilnahme an allen fünf Schulungstagen wird das Zertifikat  
UK-Assistent ausgestellt.  
 

Inhalte der einzelnen Module 
Modul I: Theoretische Grundlagen I 

� Recht auf Kommunikation und Teilhabe, politische  
Entwicklungen, Inklusion 

� Definition von Kommunikation und Bausteine der Kommunikati-
onsentwicklung 

� Kommunikationsentwicklung einschätzen, UK-Interventionen 
entsprechend der jeweiligen Entwicklungsstufe  

 
Modul II: Theoretische Grundlagen II 

� Interventionsplanung und Diagnostik nach dem   
Partizipationsmodell anhand von Fallbeispielen 

� Beratungsverlauf 



Schulung 
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Termine Schulungsort Anmeldung bis 

26.10.2011 Modul I 

Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation  

23.11.2011 Modul II 

14.12.2011 Modul III 

25.01.2012 Modul IV 

15.02.2012 Modul V 

Dozenten 
Christine Borucker, Martin Fichtmair,  
beide UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe 

Fachkräfte und weitere Mitarbeiter in der Betreuung, 
Förderung und Therapie von Menschen mit  
Kommunikationsbeeinträchtigungen. 

Teilnahme- 

gebühren 

(je Modul) 

20€ für MitarbeiterInnen der CAB- Behindertenhilfe,  
80€ extern,  
Inkl. Tagungsverpflegung, ohne Mittagessen.  

Seminardauer Jeweils 9:00Uhr - 16:00Uhr 

Nachmeldungen zu 
einzelnen Modulen 
sind bis 4 Wochen 
vor Termin möglich. 

Hinweise 

Der nächste UK-Assistent findet im Jahr 2013 am 

19. und 20. März, sowie am 16.,17. und 18. April 

statt. Diese Schulung können Sie auch für Ihre Ein-
richtung bei uns buchen. 

Modul III: Hilfsmittel der UK 

� nicht elektronische Hilfsmittel 
� elektronische Hilfsmittel 
� Anbahnung und Nutzung von Hilfsmitteln 

 
Modul IV: Methoden 1   

� Basale Kommunikation 
� PECS (Picture Exchange Communication System) 
� Gebärden 

 
Modul V: Methoden 2 

� TEACCH 
� Gestützte Kommunikation / FC (Facilitated Communication) 
� Leichte Sprache 
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Termine Schulungsort  

nach  
Vereinbarung 

Dozenten 
Martin Fichtmair oder Christine Borucker, 
beide UK-Beratungsstelle 

Zielgruppe   — 

Kosten 

150€ für zwei Stunden 
250€ für einen halben Tag 
500€ für einen Tag  

Seminardauer Nach Vereinbarung 

Vor Ort in Ihrer Einrichtung, Ihrem Gremium,  
im Stadtgebiet Augsburg.  

#16 Einführung in die  
Unterstützte Kommunikation 

Die CAB Beratungsstelle für Unterstützte Kommunikation bietet Ih-
nen gerne Informationsveranstaltungen zum Themenbereich der 
Unterstützten Kommunikation mit einrichtungsspezifischen Schwer-
punkten an.  
 
Mögliche Inhalte: 

� Vorstellung der CAB-UK-Beratungsstelle und des  
Beratungsangebotes 

� Sensibilisierung für die Folgen von Kommunikations-
beeinträchtigungen in Bezug zur Partizipation,  
Selbstbestimmung und Lebensqualität. 

� Theoretische Inhalte 

� Praktische Methoden 

� Hilfsmittel zur Orientierung und Strukturierung im Alltag 

� Elektronische Hilfsmittel 
� Implementierung von UK in eine Einrichtung der Behinder-

tenhilfe am Beispiel der CAB-Augsburg 
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Teilnahmebedingungen 
 
1. Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit dem beigefügten Anmeldeformu-
lar. Ihre vollständig ausgefüllte Anmeldung ist verbindlich.  
Mit der Unterschrift der Anmeldung akzeptiert der/die TeilnehmerIn 
die Teilnahmebedingungen. Der/Die TeilnehmerIn ist einverstanden, 
dass im Zusammenhang mit der Anmeldung personenbezogene Da-
teien gespeichert werden, die Daten unterliegen den gesetzlichen  
Datenschutzvorschriften. 
 

2. Teilnahmezusage 

Die Zusage zur Teilnahme an der Fortbildung bestätigen wir Ihnen 
schriftlich nach Anmeldeschluss. Sollte die Fortbildung schon belegt 
sein oder abgesagt werden, so werden Sie umgehend informiert. 
 

3. Rücktritt 

Erfolgt eine Absage Ihrerseits bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn, berechnen wir 50% der Gesamtkosten, bei einer späteren  
Absage 100%.  
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist von dem/r TeilnehmerIn in schrift-
licher Form vorzunehmen.  
Dies ist bis vier Wochen vor Kursbeginn gegen eine Bearbeitungs-
gebühr von 15,00€ möglich. 
 

4. Absage des Veranstalters 

Im Falle einer Absage durch den Veranstalter können keine  
weitergehenden Ansprüche der Teilnehmer geltend gemacht werden. 
 

5. Kosten 

Die Kosten werden jeweils nach dem Kurs in Rechnung gestellt. Auch 
bei nicht in Anspruch genommenen Leistungen werden die in der  
Anmeldung gebuchten Leistungen berechnet. 
 

6. Tagungsverpflegung 

Vormittagskaffee/-tee mit Breze, Nachmittagskaffee/-tee mit Kuchen. 



Milchberg 12 

86150 Augsburg 

tel 0821 90793390 

fax 0821 90793399 

cafe-am-milchberg@cab-b.de 

Offen Montag bis Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag bis Samstag von 09.00 bis 22.00 Uhr 

Sonntag von 10.00 bis 17.30 Uhr 

           Festlicher Tisch Das Cafe am Milchberg ist ein Ort 
zum Essen und Trinken. 

Ein Ort zum Feiern und Ratschen. 

Das Cafe hat moderne Räume, 
eine bebilderte Speise-Karte und 
eine liebevoll gestaltete Terrasse. 

Das Cafe ist ohne Hindernisse 
und für Rollstuhl-Fahrer 
gemacht. 

 

         Winter-Terrasse 
Das Cafe am Milchberg ist von 
den Ulrichswerkstätten Augs-
burg. 

Im Cafe treffen sich Menschen 
mit und ohne Behinderung. 

  
plant das Kultur-
Programm im Cafe. Die 

MIT-Menschen helfen als Frei-
willige im Cafe am Milchberg.  

www.cab-b.de 
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Vorankündigung:  

 

 

Fortbildung zum Prüfer oder zur Prüferin  

für Leichte Sprache  

von MENSCH ZUERST 

 

 
 

Zielgruppe:  
Menschen mit Lernschwierigkeiten (Beschäftigte / Bewohner) 

 

Termine: 

25. und 26. September 2012 und 

23. und 24. Oktober 2012 und 

27. und 28. November 2012  

 

Eine Ausschreibung in Leichter Sprache folgt ! 



Anmeldung 

Anmeldung (intern zusätzlich über das CMC-Fortbildungsformular) 

Titel:________________________________________________ 

Kursnummer: # ______  Termin:_________________ 

Name/Vorname:_________________________________________ 

Beruf:_________________________________________________ 

 

 

Straße:________________________________________________ 

PLZ/Ort:_______________________________________________ 

Tel./Fax:_______________________________________________ 

 

 

Institutionsname:_________________________________________ 

Straße:________________________________________________ 

PLZ/Ort:_______________________________________________ 

Tel./Fax._______________________________________________ 

eMail:_________________________________________________ 

Ich melde mich verbindlich für die oben angegebene   
Veranstaltung an.  
 
Datum: _______________   Unterschrift:_____________________ 

  Veranstaltung 

  TeilnehmerIn 

  Privatadresse (nur bei externen Teilnahmen) 

Dienstadresse 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung 

12.01.2012    9:00 – 12:00 Uhr  Biografiearbeit  

25.01.2012   9:00 – 16:00 Uhr  UK – Assistent Modul IV  

10.02.2012    9:00 – 11:30 Uhr  
Ich bin da - 

Hospizkoffer der CAB  

15.02.2012   9:00 – 16:00 Uhr  UK – Assistent Modul V  

14.03.2012 
15.03.2012  

  9:00 – 16:00 Uhr  
Kommunikation ohne  

Voraussetzungen  

16.03.2012  90 Minuten 
Heilpädagogische  

Fachberatung  

17.04.2012   9:00 – 12:00 Uhr 
Einführung in die  
Leichte Sprache  

26.04.2012   9:00 – 16:30 Uhr Grundschulung CABito 

22.05.2012   9:00 – 12:00 Uhr  Digitale Fotografie  

11.06.2012 
12.06.2012  

  9:00 – 16:00 Uhr  
Unterstütze Kommunikative  

Kinesiologie (UKK)  

06.07.2012    9:00 – 16:00 Uhr  
Mensch aus dem Autismus 

Spektrum  

18.07.2012  10:00 – 16:30 Uhr DynaVox Workshop Basis 

10.10.2012    9:00 – 17:00 Uhr  
„Ich verstehe besser  

was ich sehe.“  

08.11.2012   9:00 – 16:30 Uhr Grundschulung CABito 

13.11.2012   9:30 – 12:00 Uhr  PC – Schulung  

17.05.2012   9:00 – 12:00 Uhr 
CABito Anwenderschulung für 

Bewohner und Beschäftigte 

16.05.2012   9:00 – 12:00 Uhr 
CABito Anwenderschulung  

für Mitarbeiter 

  Terminübersicht Veranstaltungen 



  

Beratungsstelle 

für Unterstützte Kommunikation 

Memminger Straße 6 
86159 Augsburg 
Tel: 0821/5606-411 oder -412 
Fax: 0821/5892762 
uk@cab-b.de 
 

Unsere Beratungsstelle wird gefördert 
durch die 
Deutsche Behindertenhilfe 
Aktion Mensch e.V. 


